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Gründung einer Schülerfirma mit JUNIOR im Schuljahr 2011/12 

Anlage: Informationsbroschüre 

 

 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

 

eingebettet in SCHULEWIRTSCHAFT-Bayern lernen rund 1.600 bayerische Schü-

lerinnen und Schüler jährlich im Projekt „JUNIOR - Schüler erleben Wirtschaft“ 

praxisnah ökonomische  Zusammenhänge und Funktionsweisen kennen.  

Im kommenden Schuljahr 2011/2012 startet bereits der 15. Durchlauf in Bayern. 

 

Mit JUNIOR entwickeln 10 - 15 Schüler im Team eine Geschäftsidee und gründen 

ein auf ein Schuljahr befristetes JUNIOR-Unternehmen. Sie bemühen sich eigen-

verantwortlich um die Kapitalbeschaffung, die Produktion und den anschließenden 

Vertrieb der angebotenen Produkte und Dienstleistungen. Die Schülerinnen und 

Schüler erleben in der Praxis, was es bedeutet, Ideen im Team zu entwickeln und 

diese Ideen in einem langfristigen Projekt umzusetzen.  

 

Das Staatsministerium für Unterricht und Kultus befürwortet die Gründung einer 

Schülerfirma im Rahmen von JUNIOR an der Realschule. Als erweiterte Form der 

Durchführung bietet sich die zeitlich begrenzte Parallelführung der Projektpräsen-
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tation in Jahrgangsstufe 9 und dem Projekt „JUNIOR – Schüler erleben Wirtschaft“ 

an. So können inhaltliche Aspekte der Schülerfirma für den Unterricht genutzt 

werden. Nähere Informationen hierzu finden Sie im angehängten Projektmodell.  

 

Der Projektablauf wird von verschiedenen Veranstaltungen begleitet. Beim „Unter-

nehmertreff“ im Herbst werden die Schülerinnen und Schüler in verschiedenen 

Workshops für ihre Aufgaben im Unternehmen geschult. Die Firmen haben die 

Möglichkeit, an einer Verkaufsmesse im Frühjahr und optional an einem Wettbe-

werb teilzunehmen.  

 

Durch konsequenten Projekt- und Ergebnisbezug wird selbstständiges und eigen-

verantwortliches Arbeiten gefördert (z. B. durch die eigenständige langfristige Pro-

jektplanung und durch die vom Team bestimmte Gestaltung von Kommunikations- 

und Führungsstrukturen). JUNIOR vermittelt praxisnah Wirtschaftswissen und för-

dert die fächerübergreifende Arbeit. Die Projektträger bieten einen rechtlichen und 

organisatorischen Rahmen sowie Betreuung während des gesamten Projektjah-

res. Die bewährten Materialien erleichtern die Gründung und Durchführung einer 

Schülerfirma und unterstützen einen handlungsorientierten Unterricht. Durch die 

gute Resonanz in den Medien wird den Schulen so die Profilbildung im Bereich 

ökonomische Bildung/Verbraucherbildung erleichtert. Teilnehmen können Schüle-

rinnen und Schüler ab der 9. Klasse. 

 

Bitte verwenden Sie den beiliegenden Antwortbogen, wenn Sie sich für JUNIOR 

im Schuljahr 2011/2012 anmelden möchten. 

Stichtag für die Anmeldung: 21.10.2011 

Als Ansprechpartnerin steht Ihnen die Projektleiterin Frau Claudia Reiter im Bil-

dungswerk der Bayerischen Wirtschaft e. V. unter 089 44108-166 gerne zur Ver-

fügung. 

 

Allen an JUNIOR teilnehmenden Lehrkräften sowie den Schülerinnen und Schü-

lern wünsche ich viel Erfolg. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. K. Huber MPhil 

Ministerialrat
 

 
 


